
                      Projekt Stadtbuch Klosterstadt Hornbach 

Sehr geehrte Damen und Herren,

  Wann ist das Stadtfest? 
  Wie ist die Telefonnummer der Pirminiushalle?
  Um wieviel Uhr schließt die Bank?

Haben Sie alle Telefonnummern und Termine im Kopf? 
Schön, wenn man mit nur einem Handgriff die passende Hornbach-Information findet!

Deshalb haben wir das Projekt „Ein Stadtbuch für die Klosterstadt“ ins Leben gerufen!

Das Stadtbuch soll zentrales Kompendium der Gemeinde sein 
und sich durch den besonderen ästhetischen Anspruch erfrischend 
von anderen Stadtbüchern abheben um sowohl der historischen 
Bedeutung der Stadt, als auch dem modernen Zeitgeist Rechnung zu tragen.

Wir nehmen das Projekt in Angriff und brauchen Ihre Unterstützung: 

Damit auch Sie schnell gefunden werden, haben Sie die Möglichkeit 
eine Werbeanzeige in dem neuen Stadtbuch zu schalten.

Das Stadtbuch wird an alle Haushalte der Gemeinde verteilt, 
zudem wird das Stadtbuch unter www.klosterstadt-hornbach.de 
als PDF zum Download bereitgestellt.

Das Projekt finanziert sich von Ihrer Werbung und aus Spenden, 
über Ihre Unterstützung durch die Schaltung einer Werbeanzeige würden wir uns sehr freuen!
Nutzen Sie hierzu bitte das Formular (4/4).

Mit freundlichen Grüßen

Reiner Hohn
Bürgermeister der Klosterstadt Hornbach
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Stadtbuch, alles finden – 
mit einem Handgriff!
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                       Projekt Stadtbuch Klosterstadt Hornbach 

Geplant ist ein Stadtbuch mit möglichst allen Adressen von Geschäften, Vereinen, Firmen und Institutionen, 
mit wichtigen Telefonnummern, Tourismus-Informationen, Hotel- und Bettennachweis 
sowie mit einem Veranstaltungs-Überblick (Termine ggf. separat) für die Klosterstadt Hornbach.

Das Stadtbuch soll an alle Haushalte in Hornbach verteilt werden 
und auch im Historama oder an Orten wie der Pirminiushalle, bei Gastgebern ausliegen ...

Format und Layout
Hochwertiges Buch, Format 21 x 21 cm mit Klebebindung und Fadenheftung inkl. Lesebändchen.
Das Layout ist zweispaltig im Blocksatz. Satzspiegel mit Anlehnung an den „Goldenen Schnitt“ 
mit Bezug zur mittelalterlichen Buchkunst jedoch mit modernen Gestaltungselementen.

Kosten / Finanzierung
Finanzierung des Drucks durch Anzeigen (Vorauskasse-Überweisung auf ein Konto der Klosterstadt Hornbach). 
Kommen genügend Anzeigen zusammen, so kann das Heft gedruckt werden.
Sollte wider Erwarten nicht genügend Geld durch Anzeigen zusammenkommen, 
so wird das bis zu diesem Zeitpunkt eingenommene Geld zurücküberwiesen.

Zur Druckkostenermittlung wurden Angebote eingeholt. 
Es müssen ermittelte ca. 13.500,00 Euro refinanziert werden, 
sollte mehr zusammenkommen, kann das Heft ggf. noch erweitert werden.
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Mit einem persönlichen Schutzbrief Karl 
Martells ausgestattet gründete der Missions-
bischof Pirminius 742 das Benediktinerklo-
ster in Hornbach. Der aus hohem fränkischen 
Adel der Widonen stammende Warnharius 
stellte hierfür das in seinem Königland 
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                                Mediadaten – Werbeanzeigen

Anzeigenpreise:

  Anzeige 1/1 Satzspiegel = 630,00 	 Euro zuzgl. MwSt.	 Maße: Breite = 141 mm, Höhe = 164 mm
  Anzeige 1/2 Satzspiegel = 320,00 	 Euro zuzgl. MwSt.	 Maße: Breite = 141 mm, Höhe = 79,5 mm
  Anzeige 1/4 Satzspiegel = 170,00 	 Euro zuzgl. MwSt.	 Maße: Breite = 68 mm, Höhe = 79,5 mm
  Anzeige 1/8 Satzspiegel =   90,00 	 Euro zuzgl. MwSt.	 Maße: Breite = 68 mm, Höhe = 37,25 mm

Anzeigen im Vierfarbdruck, Daten bitte als PDF oder TIF, JPG (im CMYK-Modus) mit einer Auflösung von 300 DPI. 
Nachbearbeitung gegen eine geringe Gebühr möglich.

Die Anzeigen erscheinen in einem Anzeigen-Kapitel fast am Ende der Gesamt-Publikation. 
Anzeigen innerhalb der anderen Kapitel sind nicht möglich, es kann jedoch mit Seitenverweisen 
gearbeitet werden.
 
Inhalt (Gliederung noch änder- und erweiterbar)
1) Grußwort des Bürgermeisters
2) Inhaltsverzeichnis
3) Klosterstadt Hornbach
	   News und Highlights
	   Geschichte
	   Gegenwart und Projekte 
	   Stadtratinfo
	   Partner/ Partnergemeinden
	   Behörden und öffentliche Einrichtungen
	   Bücher und Publikationen zur Klosterstadt Hornbach
4) Adressen von A-Z (Ärzte, Geschäfte, Unternehmen, Vereine usw.)
5) Tourismus in Hornbach
	   Stadtrundgang und Wanderwege
	   Hotels und Unterkunft
	   Gaststätten
	   Freizeit
	   Camping
6) Veranstaltungen
	   Pirminiushalle
	   Veranstaltungskalender (Feste, Vereine, Sport, Kirchen ...)
7) Anzeigenteil
8) Notrufe und wichtige Nummern
9) Stadtplan (ggf. in der Mitte des Stadtbuches)

Anzeige
1/1 Satzspiegel

630,00 €

Anzeige
1/2 Satzspiegel

320,00 €

1/4
Satzsp.

170,00 €

1/8 
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Antrag Werbeanzeige (siehe auch Mediadaten)

       Ja, ich / wir möchte(n) gerne eine Werbeanzeige im neuen Stadtbuch schalten.

Unternehmen / Institution 

Ansprechpartner

Anschrift	

Telefon Durchwahl					     Fax

E-Mail / Web

Gewünschte Anzeige

      Anzeige 1/1 Satzspiegel = 630,00 	 Euro zuzgl. MwSt.

      Anzeige 1/2 Satzspiegel = 320,00 	 Euro zuzgl. MwSt.

      Anzeige 1/4 Satzspiegel = 170,00 	 Euro zuzgl. MwSt.

      Anzeige 1/8 Satzspiegel =   90,00 	 Euro zuzgl. MwSt.

Anzeigenschluss (Antrag und Daten) ist der 31.02.2011
Daten	  Daten bitte per E-Mail an: bertil_braun@behnke-online.de			
	    Tel. +49 (0) 68 41 / 81 77-730

Anzeigen im Vierfarbdruck, Daten bitte als PDF oder TIFF, JPG (im CMYK-Modus) 
mit einer Auflösung von 300 DPI. Nachbearbeitung gegen eine geringe Gebühr möglich.

Bitte beachten	   Sollte wider Erwarten nicht genügend Geld für Anzeigen 
	     und somit für den Druck des Stadtbuches zusammenkommen, 
	     so wird das bis zu diesem Zeitpunkt eingenommene Geld zurücküberwiesen.

Wir behalten uns das Recht vor zu entscheiden, ob eine Anzeige zustande kommt 
und teilen Ihnen bei positivem Entscheid die Kontodaten des Fördervereins Kultur der Stadt Hornbach 
für die Vorauskasse-Überweisung mit.

Antrag bitte an die +49 (0) 68 41 / 81 77-750 faxen oder per Post an Bertil Braun senden: 
Telecom Behnke GmbH - z. Hd. Bertil Braun - Gewerbepark „An der Autobahn“ - 
Robert-Jungk-Straße 3 - 66459 Kirkel

Datum / Unterschrift / (Firmen-)Stempel
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